
„Erhaltung der innerartlichen Vielfalt gebietsheimischer Wildobstarten in Sachsen“ 

Grüne Liga Osterzgebirge und Staatsbetrieb Sachsenforst 

 
 

Erntegebietssteckbrief: Hutberg Löwenhain 

 
Geisingberg / SOR - VKG3 – 12 

Registernummer: 14 0 751 03 003 0 

 

Artname: Eberesche Sorbus aucuparia 

 

Vorkommensgebiet:  ☐ Mittel- und Ostdeutsches Tief- und Hügelland (VKG 2) 

☒ Südostdeutsches Hügel- und Bergland (VKG 3) 

 

Prüfung Bestand ☐ entspricht Anforderungen f. gebietseig. Saatgut n. SEITZ et al. 2007 

   ☒ genetisch untersucht und bestätigt 

 

Höhenlage:  700 - 740 m üNN 

Bestandesgröße: 12 ha 

 

Landkreis:  Sächsische Schweiz - Osterzgebirge 

Gemeinde(n):  Altenberg 

Eigentümer:  privat und kommunal 

 

Beschreibung:  Ausgedehnte Ebereschenbestände zwischen dem Hutberg südlich Löwenhain bei 

Geising und der Ortsverbindungsstraße Geising – Fürstenau. Die Vorkommen 

umfassen sowohl Bäume auf Steinrücken, Waldrandbereiche, aber auch von 

Ebereschen dominierte, lichte Waldbereiche, sowie Gehölzinseln in Dauergrünland.  

Die Bäume erreichen Höhen von 10m bis maximal 12 Metern, sind im Allgemeinen 

überaltert und von mittlerer Vitalität. Jungbäume fehlen weitgehend, Naturverjüngung 

ist stark verbissen. 

 

Restriktionen: Genehmigung UNB (Verlassen der Wege im NSG, Betreten gesetzlich geschützter 

Biotope) 

Schutzstatus (höchste Kategorie): LSG Osterzgebirge, Ausweisung als NSG vorgesehen 

   

Weitere Modellarten: keine 

 

  
 

 

Vor einer möglichen Beerntung sind die Zustimmungen von Flächeneigentümern sowie der  Untere 

Naturschutzbehörde (Landratsamt Pirna / Dippoldiswalde) einzuholen!!! 


